
SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG 
9. Wahlperiode 

Kleine Anfrage 

des Abg. Dr. Klingner (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung - Minister für Wirtschaft und Verkehr -

Erhaltung de1· Alsternordbahn (ANB) 

1. \1\!ird_die ANB erhalten? 

Die "ANB" ist mit Wirkung vom 1. 1. 1981 durch die Ubertragung 
ihres Vermögens auf die Eisenbahn-Aktiengesellschaft Altona-Kalten­
kirchen-Neumünster (AKN) umge,Vandelt worden; diese Strecke ist 
nunmehr ein Betriebteil der AKN. Seitens der Landesregierung be­
stehen keine Absichten, diesen Betriebsteil aufzugeben. 

·z. Besteht ein Nachholbedarf an InVestitionen, um die ANB erhal­
tEm zu können? 

3. VVar das Land Hamburg bei der Vereinbarung über die gemein­
same Trägerschaft von VerkehrsbetriebE:n über einen NadlilOl­
bedarf an Investitionen bei der ANB informiert, und v1ie ist er 
ggf. bei dieser Vereinbarung berücksichtigt'? 

-1. \.Yann werden auf \Ycssen Kosten zur Erhaltung der ANB erfor~ 
derliehe Investitionen vorgenommen? 

Es besteht kein Nachholbedarf bei den Investitionen. In der Verein~ 
barung zwischen Harnburg und Schleswig-Holstein wurde festgelegt, 
daß dieser Betriebsteil in der bestehenden Qualität erhalten und be­
trieben werden soll und daß verbrauchsbedingte Ersatzinvestitionen 
sowie Maßnahmen zur Erhaltung der Betriel;>ssichei:heit von der AKN 
d~rchgeführt und finanziert werden. 
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bie Landtagsdruc!\sachen sind fortlaufend und einzeln beim Verlag Schmidt & Klaunlg, Rmgstraße 19, 2300 Klei, Fernruf 6 20 95196, zu beziehen. 


